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Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und Freunden in der Gemeinschaft der 

Deutschmeisterorganisationen, sowie allen mit der Tradition des österr. Soldatentums 

befassten Kameradschaften, ein glückliches, erfolgreiches Neues Jahr 2o18 ! 

 

 

Liebe Kameradinnen und Kameraden! 

 

Rückschau auf das Jahr 2O17  -  welche Fülle von Ereignissen, sowohl  die Weltpolitik, 

Europa, unser Österreich wie auch unsere Deutschmeister betreffend.  

 

USA- Wahl eines neuen Präsidenten , Donald Trump, 45. Präsident der Vereinigten Staaten. 

Ein vielfacher Immobilienmilliardär. Die Wahl war mehr als eine Überraschung, es gab einen 

Aufschrei des gesamten amerikanischen Establishments. Diesen Mann hatte man sich nicht 

gewünscht, was immer er in der Folge  spricht, jede Äußerung wird, vielfach zu recht, aber 

nicht immer, besonders kritisiert. Ein Milliardär, der nicht,  wie vielleicht manche seiner 

Vorgänger (wie viele wurden erst durch das Präsidentenamt vermögend?) finanziell   

beeinflusst werden kann. Nun wird sogar sein Geisteszustand, sein Wissen, in den Medien in 

Frage gestellt. Dies sicherlich allgemein unberechtigt, immerhin besuchte er die New York 

Military Akademie in Cornwall (New York), ein Privatinstitut mit vormilitärischer 

Ausbildung. Es war eine strenge Ausbildung, Disziplin wurde verlangt, es gab keinen Luxus 

und für niemanden Privilegien. Später studierte er Wirtschaftswissenschaft  

(Immobilienwirtschaft) unter anderen an der  University off Pennsylvania, welche Studien er 

mit dem Bachelorgrad abschloss.  Sein ererbtes Vermögen konnte er in der Folge besonders 

vergrößern, übrigens stammen seine Großeltern väterlicherseits aus Bayern.  Trotz allen, 

diplomatisches Geschick zeigt er leider wenig. Aber er kann es sich leisten, finanziell 

unabhängig, stehen besondere Mächte hinter ihm: Seine Wähler besonders die, die in den 

Südstaaten durch die Globalisierung verarmt wurden, sowie besonders die Waffenindustrie! 

 

Die Verbrecherorganisation „Islamischer Staat“ mußte im vergangenen Jahr große 

Niederlagen in Syrien und Irak hinnehmen. Die Gefahr ist jedoch noch lange nicht beseitigt. 

Der Terror der IS droht nun vermehrt nach Europa auszuweichen. Anschläge mit furchtbaren 
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Folgen in vielen Staaten unseres Kontinentes ( Frankreich, Belgien, Spanien, 

Deutschland)sprechen eine grausame Sprache. 

 

Europa, die EU – konnte dem Asylwesen weiterhin keine wesentliche  Bereinigung  

erbringen. Eine gerechte Verteilung der „Flüchtlinge“ (jetzt flüchten die meisten aus 

wirtschaftlichen  Gründen) gibt es noch immer nicht. In der Masse sind diese „Flüchtlinge“ an 

einer zugewiesenen Verteilung auch gar nicht interessiert, sie wollen in solche Staaten, wo sie 

die beste Unterstützung in finanzieller, sozialer und wirtschaftlicher Hinsicht erhalten, wie 

Deutschland Schweden, Österreich usw. erhalten. Der Austritt des Vereinigten Königreiches 

aus der EU brachte Verirrung in Brüssel und die Medien sagen Britannien eine wirtschaftlich 

ungewisse Zukunft voraus. Aber wir wissen aus der Geschichte, das England oftmals einen 

besonderen Weg zu seinem Vorteil gegangen ist. In Frankreich wurde der jüngste Präsident 

gewählt, welches dieses Land je hatte –Emmanuel Macron ein fast schon fanatischer 

Anhänger der EU, ein Mann des Establishments und ehemaliger Großbanker. Viele in Europa 

sagen jedoch die eigentlichen Herrscher in Europa Deutschland und Frankreich haben in dem 

Gestirn Macron& Merkel eine Bereicherung erfahren, ist dies wirklich so? Die allgemeine 

Begeisterung für die EU hat auch andere Seiten, viele sind von der unbedingten 

Globalisierung nicht mehr so besonders angetan, man erkennt auch deren Nachteile. Dazu 

kommt das ein Stern im Gestirn Macron&Merkel sich zu verdunklen beginnt. Nach der Wahl 

in Deutschland versucht Kanzlerin Merkel bereits monatelang vergeblich eine Regierung 

zustande zu bringen. Positiv ist ein wirtschaftlicher Aufschwung in Europa zu werten. Es 

zeichnet sich endlich eine Stabilisierung und ein Ende der  2oo8 erfolgten Wirtschafts- u. 

Finanzkrise ab. 

 

Und unser Österreich – wir hatten auch Wahlen und bekamen damit eine ganz neue 

Regierung. Als Soldaten interessiert uns die Frage:  Was kommt nach Doskozil ? Dieser 

Verteidigungsminister kann nach seinen beiden Vorgängern  nur als eine Lichtgestalt 

bezeichnet werden.  Er hat das Totsparen, die totale finanzielle Austrocknung  unseres 

Bundesheeres beendet. Der Ausverkauf der Kasernen, die unsinnige fast Auflösung unserer 

Militärmusik uva. wurde gestoppt. Die Personalsituation und die Wertung der Soldaten sowie 

die Aufwertung der Miliz wurde geplant zu verbessern. Freilich konnte bisher noch nicht 

vieles realisiert werden.  Die Aufstellung neuer Milizjägerkompanien in allen Bundesländern, 

Investitionen für die Ausrüstung der Miliz, attraktive Ausbildung und eine Kooperation mit 
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der Wirtschaft durch Schaffung eines Milizgütesiegels, waren geplant. Die Miliz sollte bis 

2o26 auf 32.ooo Mann aufgestockt werden. Was wird unter unseren neuen Bundesminister 

Kunasek weiter geschehen ? Wie geht es mit der Anzeige betreffend 

Eurofighteruntersuchungsausschuß weiter. Unser BM Kunasek will in dieser Frage eine Jet-

Kommission einberufen. Fachleute sagen dies sei unverständlich, in der wichtigen Frage der 

Luftverteidigung sei bereits eine Expertise festgelegt worden, ein Aus für den Eurofighter, 

oder sollte wieder gespart werden? 

 

Durch die Wahl bekamen wir einen neuen Bundesminister für Landesverteidigung:  Mario 

Kunasek, gebürtiger Steirer, Jahrgang 1976. Er absolvierte ab 1997 

die Ausbildung zum Unteroffizier, seit 2oo5 Stabswachtmeister. 

Nach eigener Aussage betrachtet er sein Ministeramt als besonders 

schöne Aufgabe(„Traumjob“). Für ihn ist Heimat ein besonderer 

Begriff und der Grenzschutz gegen illegale Flüchtlinge noch immer 

eine wichtige Aufgabe gemeinsam mit Polizei und Heer.  Er will die 

Wehrpflicht aufwerten, eine bessere Bezahlung für die 

Wehrpflichtigen durchsetzen. Positiv ist sein Plan das 

Realgymnasium an der Militärakademie weiter bestehen zu lassen.  Wir hoffen, das wir mit 

unseren neuen BM, der immerhin das Heer von allen Ebenen, besonders aus der 

unmittelbaren Ausbildungsebene,  kennt, eine Persönlichkeit erhalten haben, die sich für diese 

große, nicht leichte Aufgabe, mit besonderer Einsatzfreude widmen wird.  Grundsätzlich 

bekennt sich die neue Bundesregierung zur umfassenden Landesverteidigung und zum österr. 

Bundesheer. 

 

Bei unseren Deutschmeistern kam es in der Führung des 

DM-Bundes ebenfalls zu einem Führungswechsel. Der dem 

Bund langjährig erfolgreich als Präsident führende Kamerad 

Obstlt Michael Blaha, ist am 2o.6.2o17 zurückgetreten und 

neuer Präsident wurde Obstlt Andreas Tarbuk (Tarbuk von 

Sensenhorst),  diesen  Milizoffizier, Nachkomme einer 

altösterreichischen Offiziersfamilie, danken wir, das er auch in 

in der grauen Uniform unseres Bundesheeres, die 
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altösterreichische Militärtradition weiter pflegen wird.Wir wünschen ihm hiezu viel Erfolg.   

Das Kdo des JgB Wien 1 HuDM, hält die Tradition der Deutschmeister 

unter  dem Kdten Oberst DI Stefan Koroknai ebenfalls erfolgreich weiter 

aufrecht.  Ein neuer Verein „Freunde des  Deutschmeisterbataillons“  

innerhalb des JgB Wien 1 HuDM, unter seinem Obmann OStWm  Robert 

Spehak, muß für das erfolgreiche  Wirken im Sinne der Deutschmeister, 

besonders dankend  hervorgehoben werden. 

 

Liebe Kameradinnen, Kameraden, wir dürfen dem Jahre 2o18 mit Zuversicht für unsere 

Heimat Österreich, wie auch für unsere Deutschmeistertradition , entgegensehen. Wir 

brauchen weiter Vernunftoptimismus, Freude, aber auch die Freiheit für ein entsprechendes 

Kritikdenkens , wenn es notwendig ist. 

 

Wie sagt Rabintranatra Tagoree:  Freiheit unserer Taten und des Denkens muß erhalten 

bleiben, sonst gleichen wir Rädern, die sich nur drehen wenn sie von außen dazu gezwungen 

werden. 

                                                                                             Ich verbleibe Euer Obm K.R. 
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Das christliche Abendland 

 

…… gibt es dieses überhaupt noch ?  

Kaum hört man noch davon – 

ursprünglich war es ein Begriff des 

politischen, kulturellen und besonders 

auch des  religiösen Unterschiedes zum 

Morgenland.   Abendland – es gab immer 

Kulturen die aufsteigen, eine Blütezeit 

erleben und nach Vollendung wieder 

untergehen. Ist unsere christliche Kultur 

schon im Untergehen? Wir hoffen NEIN. 

Doc h es muß klar erkannt werden :  Wir 

leben in ein einer Zeit der größten 

Christenverfolgung aller Zeiten. 

Zwischen 8o und 9o Prozent aller wegen 

ihrer Religionszugehörigkeit verfolgten 

Menschen sind Christen.  Wer sind die 

Verfolger:   Gewalt und  der von Politik 

und Öffentlichkeit in Europa sowie der 

Welt, nur zögernd anerkannte islamische 

Terrorismus, der leider weite Teile auch 

der islamischen Welt erfasst hat und 

immer mehr nach Europa- dem  früheren christlichen Abendland ,  überschwappt. Was tut 

Europa, die Christenheit dagegen, fast nichts.  Die Christen, selbst die oberste Führung, 

spricht nur von Toleranz, es bedarf aber Mut, die Feinde des Christentums verstehen nur die 

Sprache der Härte,  nicht sanftes diplomatisches Gesäusel !! 
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Unsere Vorweihnachtsfeier 2017 
 

Zu unserer Vorweihnachtsfeier – die wieder im schlichten Rahmen des OffzKasino MTK am 

12.12.2o18 stattfand, darf sich der Obmann nachträglich noch für sein Fernbleiben 

entschuldigen, eine Gehbehinderung durch einen Unfall  (Beinbruch)war  der Grund dafür. 

Auf mein Ersuchen um Vertretung, erklärte sich unser Kamerad und Ehrenobmann Vzlt 

Gruppe spontan, mit sichtlicher Freude hiezu bereit. Welche ehrenvolle Aufgabe er nach 

Beurteilung aller bei der Feier anwesenden Gäste mit taktvoller  Routine bestens erfüllte. Die 

Feier begann unter Klängen des „Guten Kameraden“ mit dem Totengedenken. Sodann 

erfolgte die Begrüßung der Gäste: 

 

GenVikar Prälat Dr. Franz Fahrner,  General iR Karl Majcen,  SC Dr. Otto Gratschmaier, 

Oberst DI Stefan Koroknai,   Obstl Andreas Tarbuk,   SchHptm Eduard Grübling,   StWm 

Robert Spevak,  SchHptm Johann Kadlec,  SchLt Leopold Rath,  SchLt Wilhelm Führer,  

Musiker k.u.k. Musikkapelle IR4,  weiters der anwesenden Damen Frau Edeltraut Klecatsky 

und  Frau Hedwig Fiala , sowie aller weiteren Gäste einschließlich der Gattin des 

begrüßenden Obmannes. 
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Es folgten würdige  Worte zum Anlaß von:     GenVikar Dr. Fahrner,   General iR Majcen,   

SC Dr. Gratschmaier,  Oberst DI Koroknai,  Obstlt Tarbuk,  OStWm Spevak. 

Mit einer lieben Weihnachtsgeschichte erfreute wieder bewährt Mjr Jandisek. 

Mit besonders berührenden Schlußworten des Ehrenobmannes Gruppe, die er zum  Anlaß 

nahm sich bei seiner Gattin für die langjährige Unterstützung herzlichst zu bedanken,  sowie 

mit Wünschen für ein glückliches Jahr 2018, war mit einem gemeinsamen Sektanstoß der 

offizielle Teil der Feier beendet. 
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Rückschau auf das Kriegsjahr 1918 

 

8. Jänner 1918 US Präsident  Woodrow Wilson proklamiert ein 14 Punkte 

Friedensprogramm: Selbstbestimmungsrecht aller Völker, Rückgabe 

aller  von den Mittelmächten besetzten Gebiete. 

 

14.-2o. Jänner 1918 Streik in den Städten Österreichs f. Beendigung des Krieges 

 

1. Februar 1918 Streik der Matrosen in Cattaro 

 

9. Februar 1918 Mittelmächte: Sonderfrieden mit der Ukraine 

 

3. März 1918  Mittelmächte, Sowjetrußland: Frieden v.Brest-Litowsk 

 

14.April 1918  k.u.k.Außenminister Graf Cernin tritt zurück,Nachfolger Graf Burian 

 

7. Mai 1918  Mittelmächte: Frieden mit Rumänien 

 

1o.Mai 1918  k.u.k.Schlachtschiff „Szent  Istvan“ v. ital.Torpedos versenkt 

 

15.-2o.Juni 1918 k.u.k.Offensive an d. ital. Front wird abgebrochen 

 

28. Juni 1918  USA fordert für alle slawischen Völkern die Unabhängigkeit 

 

14. September 1918 Kaiser Karl I.: Friedensangebot an alle kriegsführenden Staaten wird v. 

Deutschland und der Entente abgelehnt 

 

16. Oktober 1918 Kaiser Karl I. versucht durch sein Völkermanifest die Umwandlung der 

Monarchie in einem Bundesstaaat – zu spät 

 

21. Oktober 1918 Wien: Konstituierung der „Prov.Nationalversammlung für 

Deutschösterreich“. 
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Die letzte kaiserl. Regierung unter Lammasch -  keine Chance. Der Zusammenbruch der 

k.u.k.Armee beginnt und bedeutet letztendlich auch das Ende des Vielvölkerstaates. Kaiser 

Karl I. verzichtet am 11.November 1918 an jeden Anteil an den Regierungsgeschäften, dies 

bedeutete aber keinen Rücktritt. 

Österreich bildet unter Karl Renner eine deutschösterreichische Regierung, nachdem am  12. 

November 1918 die Gründung der  „ Republik  Deutschösterreich“  verkündet wurde. Die 

übrigen Völker der Monarchie gründen eigene Staaten.  

 

Bilanz des Krieges: 49 Monate dauerte der 1. Weltkrieg,  rund 1o Millionen Menschen fielen 

ihm zum Opfer. Österreich- Ungarn beklagte lt. amtlicher Angabe des k.u.k. 

Kriegsministeriums   1,2 Millionen Tote und 3,86 Millionen Verwundete, Gefangene und 

Vermißte. 

 

Österreich wird 2o18 den großen Ereignissen vor 1oo Jahren =  Ende der Monarchie  - 

Gründung der Republik, durch Veranstaltungen und Ausstellungen besonders gedenken, 

wobei es nicht unsere Aufgabe sein soll, weitere Details über diesen bedeutenden 

Zeitabschnitt in unserem Mitteilungsblatt zu behandeln.  

 

Nur kulturell wollen wir erinnern: 

Vor hundert Jahren verstarben: Gustav Klimt, Otto Wagner, Alexander Gerardie, 

PeterRosegger, Kolo Moser, Egon Schiele, Viktor Adler.  

 

Vor 8o Jahren: Der 13. März 1938 bedeutete nach nur 2o Jahren das Ende der 1. Republik 

Österreich. Der Anfang war nicht leicht und das Ende durch den Anschluß an das 

nationalsozialistische Deutsche Reich besonders tragisch. Auch dieser wichtigen Zeitspanne 

wird öffentlich durch Vorträge usw. gedacht werden. 
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Das Vereinsjahr 2o17   -   RÜCKSCHAU 
 

Das Jahr 2o17 stand ganz im Zeichen des Gedenkens an den 3oo. Geburtstag  der großen 

Kaiserin Maria Theresias, wobei viele Vorträge und besonders interessante  Ausstellungen in 

Schloss Hof, Schloss Niederweiden, im Hofmobiliendepot , der Wagenburg in Schönbrunn 

sowie in der Nationalbibliothek, der Bedeutung dieser großen Herrscherpersönlichkeit gerecht 

wurden.    Weniger würdig war zum Abschluß des Gedenkjahres ein Filmwerk über Maria 

Theresia im ORF. Sicherlich es sollte kein geschichtlich richtig darstellender Film über diese 

große Persönlichkeit sein  -  aber ein derart daneben gegangenes Filmsujet, das eher einem 

Klamauk glich, war nicht erwartet worden. Diese Kritik soll nicht die Darsteller, sondern 

besonders das Drehbuch treffen. 

 

26. Jänner 2o17 - Angelobung des Bundespräsidenten Alexander Van der Bellen 

 

27. Jänner 2o17 - Heereswerbung während d. Berufsinformationsmesse 2o17 

2. Februar 2o17 - Würdiger Neujahrsempfang des DM-Bundes in der MTK 
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4. Februar 2o17 - Gedenkmesse d. 44.InfDiv HuDM in der Votivkirche 

 

 

17. Februar 2o17 - Angelobung v.2oo Rekrutender Garde im Schloss Rosenburg 

 

 

2o. Februar 2o17 - Angekündigte Bauoffensive des  BMLVS in Wiener Kasernen 

3. Mai 2o17 - MilKdo Wien bei Bereichsmeisterschaften Ost TÜPL Seetaleralpe 

1o. März 2o17 - Gedenken an die NS-Opfer in Wien 

15. März 2o17 - Festliche Verleihung d. Ehrenpreises „Pro Defensione“, MTK 

 



 

12 

 

 

 

2o. März 2o17 - Frühlingskonzert der Gardemusi k in der Hofburg  

31. März 2017 - DM-SchK, Kdo Übergabe an SchHptm Eduard Grübling 

21. April 2o17 - Angelobung v.27o Rekruten vor dem Schloss Schönb runn 

21. -23. April 2o17 - DM-St.Georgs-Tage in Bad Mergentheim, Baden-Würtenberg  

27. April 2o17 - „Girls Day“ Werbung v.Frauen für das Bundesheer 

11. Mai 2o17 - Festakt der MilAk,DiplAkademie , vor dem MT-Denkmal in Wien 

11. Mai 2o17 - Verleihung Goldenes Verdienstzeichen des Landes Wien an 

Obst iR Kurt Ramler 

 

 

13. Mai 2o17 - Festakt JgBaon  Wien 2 Maria Theresia , vor dem MT-Denkmal 

16. Mai 2o17 - Preisverleihung „Fest der Helfer“ im Wiener Rathaus 

2o. Mai 2o17 - DM-Bund, DM-Marsch in Ulrichskirchen 

7. Juni 2o17 - AssEinsatz „Kyrill“ 1o-Jahres Rückblick 

7. Juni 2o17 - GenVersammlung  Verein HuDM  IR 4 
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1o. Juni 2o17 - Großer Festakt  6o Jahre Garde in der  MTK 

 

  

  

 

16. Juni 2o17 - Traditionstag der Deutschmeister, Festakt  in Kolin 

19. Juni 2o17 - Festl. Buchpräsentation Bgdr Prof.Rolf Urisk-Obertynski  im HGM   

21. Juli 2o17 - Großes  Arkadenhofkonzert der Gardemusik im Rathaus Wien 

29. August 2o17 - BM Doskozil, Bgm Häupl –Besuch  d.Starhemberg-Kaserne 

16. September 2o17 - 12o Jahre DM-SchK,große Feier in Gumpoldskirchen 

21.September 2o17 - Verleihung Gr.Ehrenzeichen DM-Bund an Obst iR Kurt Ramler 

22.September 2o17 - Festliche DM-Gala (Ball) im HGM 

12. Oktober 2o17 - MilKdo Wien, Katastrophenübung  Stromausfall 

26. Oktober 2o17 - Nationalfeiertag, Angelobung, Waffenschau, Milizinsel,   

      Oktober 2o17 - Vorbereitung d.JgB Wien 1 HuDM f.Milizübung Seetaler Alpe 

4. November 2o17 - Feierliches Totengedenken-DM-Bund, vor dem DM-Denkmal 
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Deutschmeister Veranstaltungen, Vorschau 2o18 

 

 

19. Jänner 2o18 - Bürgerball in Hietzing-Parkhotel,mit FahnenTrp DM-SchK 

26. Jänner 2o18 - Neujahrsempfang d. DM-Bundes in der MTK 

3. Februar 2o18 - Kaiserball in Korneuburg, DM.Bund u.DM-SchK mit Mitwirkung 

3. Februar 2o18 - Gedenkmesse d. 44.InfDiv HuDM in der Votivkirche 

23. Februar 2o18 - 17.ooh,Vorstandsitzung DM-Bund ,Otto Wagner Schützenhaus 

16. März 2o18 - MTK-Abschluß d.Milizübung JgBaon Wien 1 HuDM 

27.-29.April 2o18 - St.Georgstage in Bad Mergentheim, Baden-Würtenberg 

13. Mai 2o18 - 16.ooh Konzert d.Musik IR 4 im Ehrenhof Schloss Schönbrunn 

17.-19. Mai 2o18 -  Fahrt d.DM-Bundes nach Monte Cassino 

2. Juni 2o18 - 17.ooh Konzert  Musik  IR 4,Hofburg, Michaelerplatz 

6. Juni 2o18 - GenVersammlung Verein HuDM IR 4,  MTK 

25. Juni 2o18 - Deutschmeister  Traditionstag,  MTK 

7.-8. Juli 2o18 - Veranstaltung Montur u. Pulverdampf im  HGM 

4. August 2o18 - 17.ooh Konzert Musik IR 4, Hofburg, Michaelerplatz 

17. -18. August 2o18 - Kaiserfest in Bad Ischl 

1.September 2o18 - 17.ooh Konzert Musik  IR 4, Hofburg, Michaelerplatz 

21. September 2o18 - DM Gala (Ball) im HGM 

26. Oktober 2o18 - Nationalfeiertag, Heldenplatz-Angelobung,Freyung-Milizinsel 

3. November 2o18 - 1o.ooh Totengedenken beim DM-Denkmal 

12. Dezember 2o18 - Vorweihnachtsfeier Verein HuDM IR 4,  MTK 

14. Dezember 2o18 - Weihnachtsfeier DM-SchK 
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SchLt Wilhelm Führer:      3o Jahre Deutschmeisterpavillon im Garte des Cafe 

Dommayer,  seit 2oo6 Konditorei Oberlaa 

 

Am 3. Februar 19o8 erfolgte die 

Abschiedsfeier vom alten Dommayer-

Kasino wo Josef Lanner, Karl Michael 

Ziehrer und die Straussbrüder 

aufspielten,  An  dieser Stelle befindet 

sich jetzt das Parkhotel Schönbrunn. 

1924 wurde in der 

Dommayergasse/Auhostrasse der 

Dommayerhof im alten Stil mit Garten 

und Musikpavillon durch die Familie Schneider eröffnet.  Am 15. Mai 1963 übernahm die 

Familie Gerersdorfer das Cafe Dommayer  1987 entschloss sich KR Gerersdorfer den großen 

Garten zu renovieren, dabei hat an 3 Wochenenden das 

Deutschmeisterschützenkorpsmitgeholfen. 

 

Bei Gartenarbeiten stieß man auf die Grundfesten des Musikpavillons der unter den 

Kriegswirren des 2. Weltkrieges verloren ging. Nach Einsicht in alten Plänen 

Wiedererrichtung des Musikpavillons. Am 1o. September 1987 Einweihung durch KR 

Gerersdorfer und den damaligen Kulturstadtrat Franz Mrkvicka  mit Widmung an alle 

Deutschmeister Wiens. Der neue Musikzug des Deutschmeiser Schützenkorps spielte zum 

ersten Mal unter dem Kapellmeister Bobby Kern auf.  Die Damenkapelle „Wiener 

Walzermädchen“ spielte in den Sommermonaten jeden 1. Samstag von 14.ooh bis 16.ooh im 

Musikpavillon Lannerr, Ziehrer , Strauss  usw. 
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SchMjr Friedrich Nachazel mit den Deutschmeister Schützenkorps war bei der Einweihung  

ebenso  anwesend wie die Vertreter des österreichischen Bundesheeres,  das 

Landwehrstammregiment 21 mit seinem Kdten Oberst Josef Herzog. 

  

 

 

 

 

 

 

 

EINZAHLUNG DER MITGLIEDSBEITRÄGE - Erinnerung  

Lt. Beschluss unserer letzten Generalversammlung beträgt unser Jahresmitgliedsbeitrag 

weiterhin nur EUR 6,--. Diesen Betrag konnten wir nur deshalb so niedrig weiterbelassen, da 

uns unsere Mitglieder und Freunde durch Spenden weit über diesen Betrag hinaus, bedacht 

haben und wir fest glauben, weiter auf ihre Großzügigkeit hoffen zu dürfen.  

ALLEN UNSEREN SPENDERN HERZLICHEN DANK !  

 

Der Mitgliedsbeitrag für den Österr. Kameradschaftsbund, der großen 

Interessensgemeinschaft aller Soldaten beträgt EUR 3,--, wir bitten soweit Mitglied oder 

Interessensfreund, ihn gleichzeitig einzuzahlen. 
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ZUR ERINNERUNG UND VORMERKUNG 

 

Unser Vereinsabend findet jeden ersten Mittwoch pro Monat im Offizierskasino der Maria-

Theresien-Kaserne statt. 

 

 

Jänner 2o18          entfällt Juli entfällt 

Februar entfällt August entfällt 

März Mi 7.3.18, 17oo Uhr September Mi 5.9.18, 17oo Uhr 

April Mi 4.4.18, 17oo Uhr Oktober Mi 3.1o.18, 17oo Uhr 

Mai Mi 2.5.18, 17oo Uhr                    November Mi 7.11.18, 17oo Uhr 

Juni 
Mi 6.6.18, 17oo Uhr 

Generalversammlung  
Dezember 

Mi 12.12.18, 183o Uhr 

Vorweihnachtsfeier 

 

Deutschmeister Veranstaltungen, Vorschau 2o18 
 

26. Jänner 2o18 - Neujahrsempfang des DM-Bundes in der MTK 

3. Februar 2o18 - Gedenkmesse in der Votivkirche  

27. -29.April 2o18 - St. Georgstage in Bad Mergentheim 

25. Juni 2o18 - DM Traditionstag in der MTK 

21. September 2o18 - DM Ball im HGM 

3. November 2o18 - Totengedenken beim DM Denkmal 

 

Termine für Veranstaltungen usw. soweit sie nicht in der Vorschau ersichtlich sind, werden 

bei unseren Vereinsabenden bekanntgegeben, zu dessen Besuchen wir herzlich einladen. 

             

 DEUTSCHMEISTER IST UND BLEIBT MAN ! 

 

                                                            Euer Obmann: 

                                                    Kurt Ramler, Oberst iR 
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 Der Verein 

Hoch-u.Deutschmeister,IR 4 

dankt für die freundliche 

Unterstützung: Bäckerei Schwarz mit der 

"Deutschmeistertorte" 

 


